
Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke.

Naturnah, vielfältig, einladend: Die Naturparke 

Baden-Württembergs präsentieren auf über 13.000 

Quadratkilometern Landschaften voller Entdeckun-

gen. Damit nehmen sie gut ein Drittel der Landes-

fläche ein. Hier verschmelzen Wälder, Wiesen und 
Seen zu einem harmonischen Mosaik. Die Themen 
Regionalität, nachhaltige Landnutzung, Erholung, 
Bildung und Naturschutz spielen gemeinsam 
Schlüsselrollen. Inspirierende Momente mit Natur-

führerinnen und -führern erweitern den Horizont 
und die Stille der Umgebung lädt zum Verweilen 
ein. Energie tanken und Ruhe finden stehen im 
Fokus. Willkommen im grünen Herzen Baden-Würt-
tembergs. Die Bilanz 2023 verdeutlicht die Vielfalt, 
Bedeutung und kontinuierliche Entwicklung dieser 

lebendigen Schutzgebiete.
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Land- und 
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in km

MTB-       
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in km

Mitarbeitende 
in Vollzeit-

äquivalenten
Neckartal-Odenwald 1980 1.525 49 55 3 4.000 469 7,4

Stromberg-Heuchelberg 1980 408 41 25 4 700 250 6

Schwäbisch-Fränkischer Wald 1979 1.271 55 51 6 4.060 430 6,4

Schwarzwald Mitte/Nord 2000 4.200 61 115 10 10.500 5.500 16,6

Südschwarzwald 1999 3.940 60 115 6 8.500 3.000 14

Obere Donau 1980 1.492 48 56 4 5.500 100 4,8

Schönbuch 1972 156 86 18 4 400 100 3,8

GESAMT 13.034 ø 57,1 435 33 33.660 9.849 59

Highlights 2023 
Naturpark Neckartal-Odenwald
- Erfolgreiche Zertifizierung der ersten BANU-zertifizierten         
Naturpark Guides (22 Personen)
- Start des Projekts „Wilde Sau“ im Naturpark 

Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
- Projekt Zaberfeld für biologische Vielfalt
- Zisterzienserweg-Eröffnung durch Minister Peter Hauk MdL
 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
- Zertifizierung der neuen 23 Naturparkführerinnen und -führer
- Erfolgreiche Fortführung der Ehrenamtsarbeit (inklusive        

Wanderbotschafterinnen und -botschafter + Betreuung Naturpark-

Zentrum)

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
- Bau der Naturpark-Moorstation auf dem Kaltenbronn

- Naturpark-Klima-Kochtheater

Naturpark Südschwarzwald
- „Ziege Meck“ Kinderbuch
- Poetry Slam 2.0 auf Alemannisch

Naturpark Obere Donau
- Einweihung 1. Naturpark-Infopoint in Gosheim

- Einweihung von 5 Trekking-Camps

Naturpark Schönbuch
- Buch „Brunnen im Schönbuch“
- Eröffnung „Erlebnispfad Tiere“ in Herrenberg
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Die sieben Naturparke Baden-Württembergs in Zahlen

Alle Naturparke Baden-
Württembergs sind 
qualitätszertifiziert

Kontakt
www.naturparke-bw.de
info@naturparke-bw.de

Naturparke 
Baden-Württemberg 
Bilanz für das 
Jahr 2023 

* teilweise Überschneidungen



Rund 100-mal war die Kochschule 2023 im Einsatz und hat 
damit insgesamt bis zu 4.000 Kinder und Familien erreicht. 
Hauptziele des Projekts sind die Vermittlung von altersgerechten 
Kochkompetenzen, die Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen 
sowie die Steigerung der Wertschätzung für regionale und 
ökologische Landwirtschaft. Das Projekt wird mit Unterstützung 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz Baden-Württemberg umgesetzt. Die 
Naturpark-Kochschule arbeitete 2023 auch in Kooperation 
mit der Umweltakademie Baden-Württemberg. Aufgrund der 
anhaltend positiven Rückmeldungen und der Nennung des 

Projekts im Koalitionsvertrag setzt sich die AG Naturparke 
Baden-Württemberg weiterhin dafür ein, das Projekt im Land 
auszuweiten. Die Weiterfinanzierung des ersten und eines 
möglichen zweiten Busses wird aktuell diskutiert.

Naturparke-Frühstück  
Die AG Naturparke Baden-Württemberg startete erfolgreich in ihr 
neues Format der politischen Arbeit: das Naturparke-Frühstück. 
In zwei Terminen waren die persönlichen Referentinnen und 
Referenten und wissenschaftlichen Mitarbeitenden der Land-

tagsabgeordneten aus den Ausschüssen für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft, ländlichen Raum, Ernährung und Verbrau-

cherschutz, Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Finanzen sowie 
Kultus, Jugend und Sport und die parlamentarischen Beraterin-

nen und Berater der Landtagsfraktionen eingeladen. 

Beim Frühstück mit regionalen Köstlichkeiten aus den Naturpar-

ken wurden den Anwesenden Projekte, Arbeitsweise und aktu-

elle Herausforderungen der Naturparke Baden-Württembergs 
vorgestellt und auf die finanzielle Situation eingegangen. In 
ungezwungener Atmosphäre kamen rasch Gespräche in Gang. 
Die anschließenden Rückfragen und Diskussionen verdeut-

lichten das große Interesse der Anwesenden an der Arbeit der 
sieben Naturparke. 

Damit die Naturparke auch weiterhin wirken können, 

fanden zahlreiche Gespräche mit Naturpark-Minister Peter 
Hauk MdL, mit Staatssekretärinnen und -sekretären sowie 
Landtagsabgeordneten statt, um die Projekte, Aufgaben 
und Ziele der Naturparke vorzustellen. Ministerien und 
Landtagsabgeordnete sind jederzeit herzlich zu Besuchen 
eingeladen.

Erlebnis(t)raum Natur
In Baden-Württemberg präsentieren sich die sieben Naturparke 

mit weiten Wäldern, mit artenreichen Streuobstwiesen und mit 

bunten Blühflächen. Jeder einzelne Naturpark ist für Besuchen-

de eine Entdeckungsreise wert und bietet der Bevölkerung vor 

Ort die Möglichkeit zur Erholung direkt vor der eigenen Haustür. 

Das Ziel der Naturparke ist es, die sieben Regionen verantwor-

tungsvoll in ihrer Entwicklung zu unterstützen und Natur- sowie 
Landschaftsschutz, nachhaltige Landnutzung und sanften 
Tourismus in Einklang mit den Menschen vor Ort zu bringen.
Mit insgesamt 33.660 km ausgewiesenen Wanderwegen und 

10.000 km Rad- und MTB-Strecken laden die Naturparke dazu 
ein, dem Alltag zu entfliehen und die gesamte Vielfalt dieser ein-

zigartigen Landschaften zu erkunden. Die Naturparke sind nicht 
nur Oasen der Erholung, sondern auch wichtige Schutzräume 
für selten gewordene Tier- und Pflanzenarten. 
Durch Bildungsprogramme in 80 Naturpark-Schulen und 27 
Naturpark-Kindergärten erfahren Kinder die Besonderheiten 

ihrer Heimat. Wenn Erfahren und Lernen in die Natur verlegt 
wird, gelingt dies dort besonders gut. Derzeit befinden sich 
weitere 19 Schulen und 40 Kindergärten auf dem Weg

zu einer Zertifizierung, die in Zukunft den Kindern die Natur- und 
Kulturlandschaft näherbringen werden.

„Tour de Ländle 2.0“ der 
Naturpark-Kochschule
Nach dem Erfolg der ersten „Tour de Ländle“ besuchte die 
Naturpark-Kochschule 2023 erneut alle Naturparke in Baden-
Württemberg und konnte dort Kinder an Naturpark-Schulen, 

Naturpark-Kindergärten und Naturpark-Märkten praxisnah 

für nachhaltige Ernährung sensibilisieren. In den Herbst- und 
Wintermonaten wurden außerdem regelmäßig Online-Koch-

abende für Familien angeboten, um auch Eltern für nachhaltige 

Ernährung und das gemeinsame Kochen im Familienalltag zu 
begeistern. 

Aktionstage der Naturparke
2023 waren die baden-württembergischen Naturparke 
insgesamt auf über 100 Aktionstagen vertreten. Ob auf der 
Landesgartenschau in Balingen, den 62 Naturpark-Märkten 
oder auf der Bundesgartenschau in Mannheim: Durch gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit konnten sich mehrere tausend Menschen 

über die Naturparke informieren und für einzelne Projekte wie 

die Blühenden Naturparke sensibilisiert werden. Bei einigen 

Aktionstagen wurde für die Artenvielfalt auch Hand angelegt und 
Insekten gefilzt oder Nisthilfen gebohrt.

Naturpark-Förderung
Die sieben Naturparke werden finanziell vom Land Baden-
Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen 

Union mit einem jährlichen Mittelvolumen von ca. 3 Millionen 
Euro Fördermittel unterstützt, wofür sich die Naturparke an 
dieser Stelle bedanken möchten. Durch den Wechsel auf die 

neue gemeinsame Agrarpolitik und die daraus resultierenden 
Verzögerungen konnten die Naturparke 2023 nur 77 Projekte 
mit 870.000 € aus Restmitteln der alten Förderperiode MEPL 
III und mit Mitteln der Lotterie Glücksspirale durchführen. Nach 

aktuellem Stand kann Mitte 2024 mit dem Start der neuen 
Naturpark-Förderperiode gerechnet werden und die Naturparke 

können in diesem Bereich wieder ihre volle Leistungsfähigkeit 

in der Umsetzung von nachhaltigen Projekten in den ländlichen 
Räumen entfalten.

Naturparke-Gravel-Crossing
Für Trends wie Gravelbiken bieten die Naturparke eine erlebnis-

reiche Kulisse. So ermöglicht das „Naturparke-Gravel-Crossing“ 
die Erkundung von Mannheim bis Basel und bietet grandiose 

Landschaften, abwechslungsreiches Gelände und rasante 

Abfahrten im Wechsel mit knackigen Berganstiegen. Die Strecke 
führt durch die Naturparke Neckartal-Odenwald, Stromberg-Heu-

chelberg, Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald, bevor 
bei Basel die Schweizer Grenze erreicht wird. Die 690 km lange 
Strecke mit 14.000 Höhenmetern ist in 11 Tagesetappen aufge-

teilt, welche individuell angepasst werden können. Alle Start- und 
Endpunkte der Etappen sind an den ÖPVN angeschlossen. 
Ebenso sind Einkehr- und Einkaufsmöglichkeiten innerhalb der 

Strecke mit eingebunden, damit die Energiereserven wieder 

aufgefüllt werden können.

Naturparke-Trekking
Dort zu übernachten, wo es sonst verboten ist, genau das 
machen Naturparke in Baden-Württemberg möglich. Die 

Naturparke Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, 
Neckartal-Odenwald und seit diesem Jahr der Naturpark Obere 

Donau bieten insgesamt 27 Trekking-Camps an. 9 weitere 
sind derzeit in Planung. Entlang attraktiver Routen kann man 
die Camps mit Touren verbinden und so die ausgewählten 
Plätze und all deren Besonderheiten entdecken. Besonders 
ist auch, dass die Koordinaten der jeweiligen Camps erst nach 
erfolgreicher Buchung freigegeben werden. So ist sichergestellt, 

dass keine unerwünschten Gäste schon vorher den Schlafplatz 
belegen. Für Verpflegung und die passende Ausrüstung sind 
alle selber verantwortlich. Lediglich eine Feuerstelle und ein 

Toilettenhäuschen finden sich vor Ort. Unter www.trekking-
naturparke-bw.de finden Sie alle weiterführenden Informationen.

 

Partnerprogramm – 
ausgezeichnete Betriebe
Gemeinsam nachhaltig die Region voranbringen – dies ist das 

Ziel des Partnerkonzeptes, das derzeit auf der Grundlage „Aktiv 
für Naturparke“ vom Verband Deutscher Naturparke e. V. in fünf 

Naturparken Baden-Württembergs umgesetzt wird. Bislang 
wurden 29 Betriebe ausgezeichnet. Kern der Partnerschaften 
zwischen den Naturparken und den regionalen Betrieben ist 
das gemeinsame Engagement für eine nachhaltige Entwicklung 

der Region, eine intensive beiderseitige Kommunikation der 

Partnerschaft und Netzwerkarbeit. Eine aktive Unterstützung 
von Maßnahmen im Sinne der Naturpark-Ziele dient hierfür als 

Basis. Mit der Auszeichnung zum Naturpark-Partner möchten 
die Naturparke die Leistungen der Betriebe für die Öffentlichkeit 

sichtbar machen. 

Wilde Sau
Mit der „Wilden Sau“ hat der Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord eine starke Marke aufgebaut. Deshalb haben sich 2023 
auch die Naturparke Neckartal-Odenwald und Stromberg-

Heuchelberg dem Projekt angeschlossen. Beim Wilde Sau-
Projekt setzen sich die Naturparke zusammen mit Partnern aus 
den Bereichen Jagd und Gastronomie sowie mit Metzgereien 
dafür ein, dass der Wert von Schwarzwildprodukten wieder 
mehr ins Bewusstsein der Menschen dringt. Beispiele aus 

dem vielseitigen Bildungsangebot sind das Wilde Sau-TV, 
Pirschgänge für Nicht-Jägerinnen und Nicht-Jäger oder die 
Aktionswochen der Naturpark-Wirte.

Blühende Naturparke
Über die landesweite Kampagne „Blühende Naturparke“, 
die im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt vom Land Baden-Württemberg 
gefördert wird, engagieren sich alle sieben Naturparke des 

Landes für den Insektenschutz. Im Jahr 2023 wurden etwa 
81.400 Quadratmeter Grünfläche zu Insektenlebensraum, 
indem sie durch eine Ansaat und Extensivierung der Pflege 

langfristig aufgewertet wurden. Seit Projektstart 2018 wurden 
1.453 Flächen mit insgesamt 124 Hektar artenreicher. Zur 
langfristigen Sicherung der Flächenaufwertung werden die 

inzwischen 463 Flächenverantwortlichen regelmäßig zur 
fachgerechten Pflege geschult. Darüber hinaus konnten über 
das Projekt 11 Fachvorträge für Projektteilnehmende und 
-interessierte angeboten werden. Abgedeckt wurden dabei 
Themen für pädagogisch Arbeitende wie „Hintergrundwissen 
und Mitmachideen zum Thema Schmetterlinge und Raupen“, 
Fragen wie „Warum fehlen heimische Stauden in unseren 

Gartencentern?“ und Vorträge für fachlich Interessierte 
wie „Insekten im Klimawandel“. 2023 nahmen insgesamt 
857 Personen an diesen zentral für alle Naturparke 
organisierten Vorträgen teil.

bewusstWild findet 
Partnerregionen 
Die Initiative bewusstWild weitet sich im Rahmen der 

Waldstrategie auf Baden-Württemberg aus. Dieses Jahr 

haben sich die Naturparke Schönbuch und Schwäbisch-

Fränkischer Wald, der Naturgarten Kaiserstuhl und die 

Gemeinde Walldürn angeschlossen, um zusammen für 
ein verantwortungsvolles Verhalten im Lebensraum der 
Wildtiere zu werben. Die neuen Partnerregionen lernten 
bewusstWild im Rahmen ihres Willkommenspakets kennen. 

Nach der Auftaktveranstaltung und verschiedenen Info-
Ständen, unter anderem auf Naturpark-Märkten, fand der 

erste gemeinsame Partner-Workshop 
statt. Weiterhin freut sich bewusstWild 

über neue Partner. 

Vier Naturparke sind 
KLIMAfit-zertifiziert 
Die vier Naturparke Schwarzwald Mitte/Nord, Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg und Schwäbisch-
Fränkischer Wald sowie der Nationalpark Schwarzwald 
haben im Rahmen des „KLIMAfit“-Förderprogramms des 
Landes Baden-Württemberg die eigene Klima-Bilanz 
erstellt und darauf aufbauend einen Maßnahmenkatalog 

zur Energieeffizienz und Emissionsreduktion entwickelt. 
In den Folgejahren ist das Ziel, die CO2-Werte der 

Geschäftsstellen zu senken. Den Anstoß für das 
Vorhaben gaben das Projekt „Nachhaltigkeits-Check 
Naturpark-Vereine“ in der Zukunftsstrategie 2030 der 
Naturparke Baden-Württembergs sowie der Naturpark 

Schwarzwald Mitte/Nord durch seinen „Naturpark-Plan 
2030“. Die Maßnahmenpakete für mehr Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit werden sukzessive umgesetzt und 
weiterentwickelt.
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alle selber verantwortlich. Lediglich eine Feuerstelle und ein 

Toilettenhäuschen finden sich vor Ort. Unter www.trekking-
naturparke-bw.de finden Sie alle weiterführenden Informationen.

 

Partnerprogramm – 
ausgezeichnete Betriebe
Gemeinsam nachhaltig die Region voranbringen – dies ist das 

Ziel des Partnerkonzeptes, das derzeit auf der Grundlage „Aktiv 
für Naturparke“ vom Verband Deutscher Naturparke e. V. in fünf 

Naturparken Baden-Württembergs umgesetzt wird. Bislang 
wurden 29 Betriebe ausgezeichnet. Kern der Partnerschaften 
zwischen den Naturparken und den regionalen Betrieben ist 
das gemeinsame Engagement für eine nachhaltige Entwicklung 

der Region, eine intensive beiderseitige Kommunikation der 

Partnerschaft und Netzwerkarbeit. Eine aktive Unterstützung 
von Maßnahmen im Sinne der Naturpark-Ziele dient hierfür als 

Basis. Mit der Auszeichnung zum Naturpark-Partner möchten 
die Naturparke die Leistungen der Betriebe für die Öffentlichkeit 

sichtbar machen. 

Wilde Sau
Mit der „Wilden Sau“ hat der Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord eine starke Marke aufgebaut. Deshalb haben sich 2023 
auch die Naturparke Neckartal-Odenwald und Stromberg-

Heuchelberg dem Projekt angeschlossen. Beim Wilde Sau-
Projekt setzen sich die Naturparke zusammen mit Partnern aus 
den Bereichen Jagd und Gastronomie sowie mit Metzgereien 
dafür ein, dass der Wert von Schwarzwildprodukten wieder 
mehr ins Bewusstsein der Menschen dringt. Beispiele aus 

dem vielseitigen Bildungsangebot sind das Wilde Sau-TV, 
Pirschgänge für Nicht-Jägerinnen und Nicht-Jäger oder die 
Aktionswochen der Naturpark-Wirte.

Blühende Naturparke
Über die landesweite Kampagne „Blühende Naturparke“, 
die im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt vom Land Baden-Württemberg 
gefördert wird, engagieren sich alle sieben Naturparke des 

Landes für den Insektenschutz. Im Jahr 2023 wurden etwa 
81.400 Quadratmeter Grünfläche zu Insektenlebensraum, 
indem sie durch eine Ansaat und Extensivierung der Pflege 

langfristig aufgewertet wurden. Seit Projektstart 2018 wurden 
1.453 Flächen mit insgesamt 124 Hektar artenreicher. Zur 
langfristigen Sicherung der Flächenaufwertung werden die 

inzwischen 463 Flächenverantwortlichen regelmäßig zur 
fachgerechten Pflege geschult. Darüber hinaus konnten über 
das Projekt 11 Fachvorträge für Projektteilnehmende und 
-interessierte angeboten werden. Abgedeckt wurden dabei 
Themen für pädagogisch Arbeitende wie „Hintergrundwissen 
und Mitmachideen zum Thema Schmetterlinge und Raupen“, 
Fragen wie „Warum fehlen heimische Stauden in unseren 

Gartencentern?“ und Vorträge für fachlich Interessierte 
wie „Insekten im Klimawandel“. 2023 nahmen insgesamt 
857 Personen an diesen zentral für alle Naturparke 
organisierten Vorträgen teil.

bewusstWild findet 
Partnerregionen 
Die Initiative bewusstWild weitet sich im Rahmen der 

Waldstrategie auf Baden-Württemberg aus. Dieses Jahr 

haben sich die Naturparke Schönbuch und Schwäbisch-

Fränkischer Wald, der Naturgarten Kaiserstuhl und die 

Gemeinde Walldürn angeschlossen, um zusammen für 
ein verantwortungsvolles Verhalten im Lebensraum der 
Wildtiere zu werben. Die neuen Partnerregionen lernten 
bewusstWild im Rahmen ihres Willkommenspakets kennen. 

Nach der Auftaktveranstaltung und verschiedenen Info-
Ständen, unter anderem auf Naturpark-Märkten, fand der 

erste gemeinsame Partner-Workshop 
statt. Weiterhin freut sich bewusstWild 

über neue Partner. 

Vier Naturparke sind 
KLIMAfit-zertifiziert 
Die vier Naturparke Schwarzwald Mitte/Nord, Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg und Schwäbisch-
Fränkischer Wald sowie der Nationalpark Schwarzwald 
haben im Rahmen des „KLIMAfit“-Förderprogramms des 
Landes Baden-Württemberg die eigene Klima-Bilanz 
erstellt und darauf aufbauend einen Maßnahmenkatalog 

zur Energieeffizienz und Emissionsreduktion entwickelt. 
In den Folgejahren ist das Ziel, die CO2-Werte der 

Geschäftsstellen zu senken. Den Anstoß für das 
Vorhaben gaben das Projekt „Nachhaltigkeits-Check 
Naturpark-Vereine“ in der Zukunftsstrategie 2030 der 
Naturparke Baden-Württembergs sowie der Naturpark 

Schwarzwald Mitte/Nord durch seinen „Naturpark-Plan 
2030“. Die Maßnahmenpakete für mehr Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit werden sukzessive umgesetzt und 
weiterentwickelt.
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Rund 100-mal war die Kochschule 2023 im Einsatz und hat 
damit insgesamt bis zu 4.000 Kinder und Familien erreicht. 
Hauptziele des Projekts sind die Vermittlung von altersgerechten 
Kochkompetenzen, die Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen 
sowie die Steigerung der Wertschätzung für regionale und 
ökologische Landwirtschaft. Das Projekt wird mit Unterstützung 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 

Verbraucherschutz Baden-Württemberg umgesetzt. Die 
Naturpark-Kochschule arbeitete 2023 auch in Kooperation 
mit der Umweltakademie Baden-Württemberg. Aufgrund der 
anhaltend positiven Rückmeldungen und der Nennung des 

Projekts im Koalitionsvertrag setzt sich die AG Naturparke 
Baden-Württemberg weiterhin dafür ein, das Projekt im Land 
auszuweiten. Die Weiterfinanzierung des ersten und eines 
möglichen zweiten Busses wird aktuell diskutiert.

Naturparke-Frühstück  
Die AG Naturparke Baden-Württemberg startete erfolgreich in ihr 
neues Format der politischen Arbeit: das Naturparke-Frühstück. 
In zwei Terminen waren die persönlichen Referentinnen und 
Referenten und wissenschaftlichen Mitarbeitenden der Land-

tagsabgeordneten aus den Ausschüssen für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft, ländlichen Raum, Ernährung und Verbrau-

cherschutz, Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Finanzen sowie 
Kultus, Jugend und Sport und die parlamentarischen Beraterin-

nen und Berater der Landtagsfraktionen eingeladen. 

Beim Frühstück mit regionalen Köstlichkeiten aus den Naturpar-

ken wurden den Anwesenden Projekte, Arbeitsweise und aktu-

elle Herausforderungen der Naturparke Baden-Württembergs 
vorgestellt und auf die finanzielle Situation eingegangen. In 
ungezwungener Atmosphäre kamen rasch Gespräche in Gang. 
Die anschließenden Rückfragen und Diskussionen verdeut-

lichten das große Interesse der Anwesenden an der Arbeit der 
sieben Naturparke. 

Damit die Naturparke auch weiterhin wirken können, 

fanden zahlreiche Gespräche mit Naturpark-Minister Peter 
Hauk MdL, mit Staatssekretärinnen und -sekretären sowie 
Landtagsabgeordneten statt, um die Projekte, Aufgaben 
und Ziele der Naturparke vorzustellen. Ministerien und 
Landtagsabgeordnete sind jederzeit herzlich zu Besuchen 
eingeladen.

Erlebnis(t)raum Natur
In Baden-Württemberg präsentieren sich die sieben Naturparke 

mit weiten Wäldern, mit artenreichen Streuobstwiesen und mit 

bunten Blühflächen. Jeder einzelne Naturpark ist für Besuchen-

de eine Entdeckungsreise wert und bietet der Bevölkerung vor 

Ort die Möglichkeit zur Erholung direkt vor der eigenen Haustür. 

Das Ziel der Naturparke ist es, die sieben Regionen verantwor-

tungsvoll in ihrer Entwicklung zu unterstützen und Natur- sowie 
Landschaftsschutz, nachhaltige Landnutzung und sanften 
Tourismus in Einklang mit den Menschen vor Ort zu bringen.
Mit insgesamt 33.660 km ausgewiesenen Wanderwegen und 

10.000 km Rad- und MTB-Strecken laden die Naturparke dazu 
ein, dem Alltag zu entfliehen und die gesamte Vielfalt dieser ein-

zigartigen Landschaften zu erkunden. Die Naturparke sind nicht 
nur Oasen der Erholung, sondern auch wichtige Schutzräume 
für selten gewordene Tier- und Pflanzenarten. 
Durch Bildungsprogramme in 80 Naturpark-Schulen und 27 
Naturpark-Kindergärten erfahren Kinder die Besonderheiten 

ihrer Heimat. Wenn Erfahren und Lernen in die Natur verlegt 
wird, gelingt dies dort besonders gut. Derzeit befinden sich 
weitere 19 Schulen und 40 Kindergärten auf dem Weg

zu einer Zertifizierung, die in Zukunft den Kindern die Natur- und 
Kulturlandschaft näherbringen werden.

„Tour de Ländle 2.0“ der 
Naturpark-Kochschule
Nach dem Erfolg der ersten „Tour de Ländle“ besuchte die 
Naturpark-Kochschule 2023 erneut alle Naturparke in Baden-
Württemberg und konnte dort Kinder an Naturpark-Schulen, 

Naturpark-Kindergärten und Naturpark-Märkten praxisnah 

für nachhaltige Ernährung sensibilisieren. In den Herbst- und 
Wintermonaten wurden außerdem regelmäßig Online-Koch-

abende für Familien angeboten, um auch Eltern für nachhaltige 

Ernährung und das gemeinsame Kochen im Familienalltag zu 
begeistern. 

Aktionstage der Naturparke
2023 waren die baden-württembergischen Naturparke 
insgesamt auf über 100 Aktionstagen vertreten. Ob auf der 
Landesgartenschau in Balingen, den 62 Naturpark-Märkten 
oder auf der Bundesgartenschau in Mannheim: Durch gezielte 
Öffentlichkeitsarbeit konnten sich mehrere tausend Menschen 

über die Naturparke informieren und für einzelne Projekte wie 

die Blühenden Naturparke sensibilisiert werden. Bei einigen 

Aktionstagen wurde für die Artenvielfalt auch Hand angelegt und 
Insekten gefilzt oder Nisthilfen gebohrt.

Naturpark-Förderung
Die sieben Naturparke werden finanziell vom Land Baden-
Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen 

Union mit einem jährlichen Mittelvolumen von ca. 3 Millionen 
Euro Fördermittel unterstützt, wofür sich die Naturparke an 
dieser Stelle bedanken möchten. Durch den Wechsel auf die 

neue gemeinsame Agrarpolitik und die daraus resultierenden 
Verzögerungen konnten die Naturparke 2023 nur 77 Projekte 
mit 870.000 € aus Restmitteln der alten Förderperiode MEPL 
III und mit Mitteln der Lotterie Glücksspirale durchführen. Nach 

aktuellem Stand kann Mitte 2024 mit dem Start der neuen 
Naturpark-Förderperiode gerechnet werden und die Naturparke 

können in diesem Bereich wieder ihre volle Leistungsfähigkeit 

in der Umsetzung von nachhaltigen Projekten in den ländlichen 
Räumen entfalten.

Naturparke-Gravel-Crossing
Für Trends wie Gravelbiken bieten die Naturparke eine erlebnis-

reiche Kulisse. So ermöglicht das „Naturparke-Gravel-Crossing“ 
die Erkundung von Mannheim bis Basel und bietet grandiose 

Landschaften, abwechslungsreiches Gelände und rasante 

Abfahrten im Wechsel mit knackigen Berganstiegen. Die Strecke 
führt durch die Naturparke Neckartal-Odenwald, Stromberg-Heu-

chelberg, Schwarzwald Mitte/Nord und Südschwarzwald, bevor 
bei Basel die Schweizer Grenze erreicht wird. Die 690 km lange 
Strecke mit 14.000 Höhenmetern ist in 11 Tagesetappen aufge-

teilt, welche individuell angepasst werden können. Alle Start- und 
Endpunkte der Etappen sind an den ÖPVN angeschlossen. 
Ebenso sind Einkehr- und Einkaufsmöglichkeiten innerhalb der 

Strecke mit eingebunden, damit die Energiereserven wieder 

aufgefüllt werden können.

Naturparke-Trekking
Dort zu übernachten, wo es sonst verboten ist, genau das 
machen Naturparke in Baden-Württemberg möglich. Die 

Naturparke Schwarzwald Mitte/Nord, Südschwarzwald, 
Neckartal-Odenwald und seit diesem Jahr der Naturpark Obere 

Donau bieten insgesamt 27 Trekking-Camps an. 9 weitere 
sind derzeit in Planung. Entlang attraktiver Routen kann man 
die Camps mit Touren verbinden und so die ausgewählten 
Plätze und all deren Besonderheiten entdecken. Besonders 
ist auch, dass die Koordinaten der jeweiligen Camps erst nach 
erfolgreicher Buchung freigegeben werden. So ist sichergestellt, 

dass keine unerwünschten Gäste schon vorher den Schlafplatz 
belegen. Für Verpflegung und die passende Ausrüstung sind 
alle selber verantwortlich. Lediglich eine Feuerstelle und ein 

Toilettenhäuschen finden sich vor Ort. Unter www.trekking-
naturparke-bw.de finden Sie alle weiterführenden Informationen.
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ausgezeichnete Betriebe
Gemeinsam nachhaltig die Region voranbringen – dies ist das 

Ziel des Partnerkonzeptes, das derzeit auf der Grundlage „Aktiv 
für Naturparke“ vom Verband Deutscher Naturparke e. V. in fünf 

Naturparken Baden-Württembergs umgesetzt wird. Bislang 
wurden 29 Betriebe ausgezeichnet. Kern der Partnerschaften 
zwischen den Naturparken und den regionalen Betrieben ist 
das gemeinsame Engagement für eine nachhaltige Entwicklung 

der Region, eine intensive beiderseitige Kommunikation der 

Partnerschaft und Netzwerkarbeit. Eine aktive Unterstützung 
von Maßnahmen im Sinne der Naturpark-Ziele dient hierfür als 

Basis. Mit der Auszeichnung zum Naturpark-Partner möchten 
die Naturparke die Leistungen der Betriebe für die Öffentlichkeit 

sichtbar machen. 

Wilde Sau
Mit der „Wilden Sau“ hat der Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord eine starke Marke aufgebaut. Deshalb haben sich 2023 
auch die Naturparke Neckartal-Odenwald und Stromberg-

Heuchelberg dem Projekt angeschlossen. Beim Wilde Sau-
Projekt setzen sich die Naturparke zusammen mit Partnern aus 
den Bereichen Jagd und Gastronomie sowie mit Metzgereien 
dafür ein, dass der Wert von Schwarzwildprodukten wieder 
mehr ins Bewusstsein der Menschen dringt. Beispiele aus 

dem vielseitigen Bildungsangebot sind das Wilde Sau-TV, 
Pirschgänge für Nicht-Jägerinnen und Nicht-Jäger oder die 
Aktionswochen der Naturpark-Wirte.

Blühende Naturparke
Über die landesweite Kampagne „Blühende Naturparke“, 
die im Rahmen des Sonderprogramms zur Stärkung 
der biologischen Vielfalt vom Land Baden-Württemberg 
gefördert wird, engagieren sich alle sieben Naturparke des 

Landes für den Insektenschutz. Im Jahr 2023 wurden etwa 
81.400 Quadratmeter Grünfläche zu Insektenlebensraum, 
indem sie durch eine Ansaat und Extensivierung der Pflege 

langfristig aufgewertet wurden. Seit Projektstart 2018 wurden 
1.453 Flächen mit insgesamt 124 Hektar artenreicher. Zur 
langfristigen Sicherung der Flächenaufwertung werden die 

inzwischen 463 Flächenverantwortlichen regelmäßig zur 
fachgerechten Pflege geschult. Darüber hinaus konnten über 
das Projekt 11 Fachvorträge für Projektteilnehmende und 
-interessierte angeboten werden. Abgedeckt wurden dabei 
Themen für pädagogisch Arbeitende wie „Hintergrundwissen 
und Mitmachideen zum Thema Schmetterlinge und Raupen“, 
Fragen wie „Warum fehlen heimische Stauden in unseren 

Gartencentern?“ und Vorträge für fachlich Interessierte 
wie „Insekten im Klimawandel“. 2023 nahmen insgesamt 
857 Personen an diesen zentral für alle Naturparke 
organisierten Vorträgen teil.

bewusstWild findet 
Partnerregionen 
Die Initiative bewusstWild weitet sich im Rahmen der 

Waldstrategie auf Baden-Württemberg aus. Dieses Jahr 

haben sich die Naturparke Schönbuch und Schwäbisch-

Fränkischer Wald, der Naturgarten Kaiserstuhl und die 

Gemeinde Walldürn angeschlossen, um zusammen für 
ein verantwortungsvolles Verhalten im Lebensraum der 
Wildtiere zu werben. Die neuen Partnerregionen lernten 
bewusstWild im Rahmen ihres Willkommenspakets kennen. 

Nach der Auftaktveranstaltung und verschiedenen Info-
Ständen, unter anderem auf Naturpark-Märkten, fand der 

erste gemeinsame Partner-Workshop 
statt. Weiterhin freut sich bewusstWild 

über neue Partner. 

Vier Naturparke sind 
KLIMAfit-zertifiziert 
Die vier Naturparke Schwarzwald Mitte/Nord, Neckartal-
Odenwald, Stromberg-Heuchelberg und Schwäbisch-
Fränkischer Wald sowie der Nationalpark Schwarzwald 
haben im Rahmen des „KLIMAfit“-Förderprogramms des 
Landes Baden-Württemberg die eigene Klima-Bilanz 
erstellt und darauf aufbauend einen Maßnahmenkatalog 

zur Energieeffizienz und Emissionsreduktion entwickelt. 
In den Folgejahren ist das Ziel, die CO2-Werte der 

Geschäftsstellen zu senken. Den Anstoß für das 
Vorhaben gaben das Projekt „Nachhaltigkeits-Check 
Naturpark-Vereine“ in der Zukunftsstrategie 2030 der 
Naturparke Baden-Württembergs sowie der Naturpark 

Schwarzwald Mitte/Nord durch seinen „Naturpark-Plan 
2030“. Die Maßnahmenpakete für mehr Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit werden sukzessive umgesetzt und 
weiterentwickelt.
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Mehr Natur. Mehr erleben. Naturparke.

Naturnah, vielfältig, einladend: Die Naturparke 

Baden-Württembergs präsentieren auf über 13.000 

Quadratkilometern Landschaften voller Entdeckun-

gen. Damit nehmen sie gut ein Drittel der Landes-

fläche ein. Hier verschmelzen Wälder, Wiesen und 
Seen zu einem harmonischen Mosaik. Die Themen 
Regionalität, nachhaltige Landnutzung, Erholung, 
Bildung und Naturschutz spielen gemeinsam 
Schlüsselrollen. Inspirierende Momente mit Natur-

führerinnen und -führern erweitern den Horizont 
und die Stille der Umgebung lädt zum Verweilen 
ein. Energie tanken und Ruhe finden stehen im 
Fokus. Willkommen im grünen Herzen Baden-Würt-
tembergs. Die Bilanz 2023 verdeutlicht die Vielfalt, 
Bedeutung und kontinuierliche Entwicklung dieser 

lebendigen Schutzgebiete.

Naturpark Grün-
dung

Größe in 
km²

Wald-
anteil 
in %

Beteiligte 
Städte und 
Gemeinden

Beteiligte 
Land- und 

Stadtkreise*

Wanderwege 
in km

MTB-       
Strecken      

in km

Mitarbeitende 
in Vollzeit-

äquivalenten
Neckartal-Odenwald 1980 1.525 49 55 3 4.000 469 7,4

Stromberg-Heuchelberg 1980 408 41 25 4 700 250 6

Schwäbisch-Fränkischer Wald 1979 1.271 55 51 6 4.060 430 6,4

Schwarzwald Mitte/Nord 2000 4.200 61 115 10 10.500 5.500 16,6

Südschwarzwald 1999 3.940 60 115 6 8.500 3.000 14

Obere Donau 1980 1.492 48 56 4 5.500 100 4,8

Schönbuch 1972 156 86 18 4 400 100 3,8

GESAMT 13.034 ø 57,1 435 33 33.660 9.849 59

Highlights 2023 
Naturpark Neckartal-Odenwald
- Erfolgreiche Zertifizierung der ersten BANU-zertifizierten         
Naturpark Guides (22 Personen)
- Start des Projekts „Wilde Sau“ im Naturpark 

Naturpark Stromberg-Heuchelberg 
- Projekt Zaberfeld für biologische Vielfalt
- Zisterzienserweg-Eröffnung durch Minister Peter Hauk MdL
 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
- Zertifizierung der neuen 23 Naturparkführerinnen und -führer
- Erfolgreiche Fortführung der Ehrenamtsarbeit (inklusive        

Wanderbotschafterinnen und -botschafter + Betreuung Naturpark-

Zentrum)

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
- Bau der Naturpark-Moorstation auf dem Kaltenbronn

- Naturpark-Klima-Kochtheater

Naturpark Südschwarzwald
- „Ziege Meck“ Kinderbuch
- Poetry Slam 2.0 auf Alemannisch

Naturpark Obere Donau
- Einweihung 1. Naturpark-Infopoint in Gosheim

- Einweihung von 5 Trekking-Camps

Naturpark Schönbuch
- Buch „Brunnen im Schönbuch“
- Eröffnung „Erlebnispfad Tiere“ in Herrenberg
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Baden-Württembergs präsentieren auf über 13.000 

Quadratkilometern Landschaften voller Entdeckun-

gen. Damit nehmen sie gut ein Drittel der Landes-

fläche ein. Hier verschmelzen Wälder, Wiesen und 
Seen zu einem harmonischen Mosaik. Die Themen 
Regionalität, nachhaltige Landnutzung, Erholung, 
Bildung und Naturschutz spielen gemeinsam 
Schlüsselrollen. Inspirierende Momente mit Natur-

führerinnen und -führern erweitern den Horizont 
und die Stille der Umgebung lädt zum Verweilen 
ein. Energie tanken und Ruhe finden stehen im 
Fokus. Willkommen im grünen Herzen Baden-Würt-
tembergs. Die Bilanz 2023 verdeutlicht die Vielfalt, 
Bedeutung und kontinuierliche Entwicklung dieser 

lebendigen Schutzgebiete.
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- Bau der Naturpark-Moorstation auf dem Kaltenbronn

- Naturpark-Klima-Kochtheater

Naturpark Südschwarzwald
- „Ziege Meck“ Kinderbuch
- Poetry Slam 2.0 auf Alemannisch

Naturpark Obere Donau
- Einweihung 1. Naturpark-Infopoint in Gosheim

- Einweihung von 5 Trekking-Camps

Naturpark Schönbuch
- Buch „Brunnen im Schönbuch“
- Eröffnung „Erlebnispfad Tiere“ in Herrenberg
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Die sieben Naturparke Baden-Württembergs in Zahlen

Alle Naturparke Baden-
Württembergs sind 
qualitätszertifiziert

Kontakt
www.naturparke-bw.de
info@naturparke-bw.de

Naturparke 
Baden-Württemberg 
Bilanz für das 
Jahr 2023 

* teilweise Überschneidungen




